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die Lebensmittel -Zauberer in der Ukraine.
Von Javier Bueno .

<b . im April .
' niorn, -' ln€ t der Zwecke unserer Reise in die Ukraine war , uns zuMeren, in welck>em Maße der Ueberfluß an Lebensmitteln in
in^ n Republik die Lage der Mittelmächte zu beeinflussen
Unfere s» "P^re . Es ist uns dies leider nicht möglich gewesen , da
leiten ^ zunächst in Peresba aus militärischen Gründen äbge-
'"itien

n
?S tl>e - Trotzdem haben wir einige wichtige Daten erhalten

sich
' ' Schon in den schmierigen Läden der Juden in Kowel stndet

S*oÄ a^es - was in Berlin , London und Paris fehlt , Kakao,
®ü[riof • ' Schinken , geräuchertes Fleisch , Mehl , sogar die feinsten
i» « und Fondants sind noch zu haben . In einem der Läden
"ach x» man es von äugen allerdings nicht ansieht, fraxen wir
»ei,!.

'* " Flößten Delikatessen, und niemals erhalten wir eine ver-
l(I Ä Antwort . Aus einer schmutzigen Schublade kommt duften-
|)tn j ?*®? ans Tageslicht , aus einer anderen ein Parfüm der teuer -
^ tooh Firma , und aus der dritten aromatischer Tee, den Ka-

von China hergebracht haben. Wie das der Laden-
•ßittkli,.

an®c f<ln92n hat ? Sehr einfach . Eines Tages besuchte Herr
in Jr* ~~ dies sein Name — den mit der Versorgung der Truppen
dienst - ®e3en*> von Kowel beauftragten Offizier , um i'hm seine
iktt" anzubieten . — „Ich habe Kupfer , Glyzerin , Gummi und
M «n

^ lagt« er — „wollen Sie mir ein Lastauto zur Verfügung
Wtoirr ; ,ut1* dies alles herbeizuschaffen ? " Der Wagen wurde ihm
Osfi,j ledoch am nächsten Tage benachrichtigte 5>err Pinkus den
trtehr or & ein Wagen nicht ausreiche. Er benötige sechs Wag :n
Uni, L i n 1)61 Spitze der sieben Autos kam dann Herr Pinkus zurück
den, Tausende von Kilo Glyzerin , Gummi und Kupfer. Seit -
"»i k„ ihm wöchentlich die benötigten Lastautos zur Verfügung ,

heisch?
* Ct ^ is , Hafer , noch mehr Kupfer . Gummi usw .

mri et . .. ^ hält Pintus dies alles ? Das ist sein Geheimnis .

Wi •
dag j' fr<1' ne noch alles im Ueberfluß vorhanden ist. Es ist klar ,
tewil -ti für alles , was er liefert , hohe Preise fordet aber da-
Zeit . -

' lt nichts zu machen : sein Göheimnis stellt in der heutigen
ttrt hiva

4" ^ at; dar . Und wie er. existieren viele ähnliche Gestal-
v>i^ ^ - n der Ukraine , wenn auch keiner von ihnen so begabt ist,
Bcinjn Bekannter , der wie ein moderner Moses es fertig bringt ,•

Vj aus einem Felsen sprudeln zu lassen.
Bis Mi Aterstützung aller dieser Herren wird den Mittelmächten
»>it r 1 Wiederherstellung eines normalen Handels und Verkehrs
' itiiflew?

*̂ ne sehr zu statten kommen , worüber vielleicht noch
»och Monate verstreichen werden in anbetracht der ungeheueren
!>Unn<̂ ! überwindenden Schwierigkeiten. Es fehlen noch Verbin-
Ünfr JrfS * und Transportmittel : die Kornkammern der . Bauern
muE, »Ä ^ eils weit von der Eisenbahn entfernt , und das Getreide
^ rden

^ ' n Depots , welche in der Nähe der Stationen errichtet
4, gesammelt werden, um von dort abtransportiert zu wer-

Qbet Darüber dürfte wohl noch ein Teil des Sommers vergehen;
fühl z11 sind davon überzeugt , daß vom Monat August an die Ein -

°n Lebensmitteln aus der Ukraine nach Deutschland und
->^ ich/Ungarn sehr bedeutend sein wird .

Verp̂ ^ ? >schen vollbringen Pintus und Genossen das Wunder der
?Il« ^ ^ ntierung . indem , sie in ihrer schlauen und gewandten Art
>» ihr- s

^den angegebenen Schwierigkeiten überwinden . Eingehüllt
7*n 9^ ,

"^eu Kaftane wandern sie von Ort zu Ort und finden in
>hr«^ ernhütten alles , was benötigt wird . Sie setzen sich mit
i ^rbind ^ ^ enossen in anderen kleinen Städten und Dörfern in
v^uifein ® und entdecken , was man von ihnen verlangt . 1 Noch
[«icht als sie ausgezogen, kehren sie von ihren Ausflügen

jl,^ ^ wingten Schrittes zurück, denn die Habsucht ist ein Köder,
. Zusagen Flügel verleiht , i .

" ihr» o " Sonntag , und alle Juden Kowels stehen i
°>N. qä? Läden und bitten die Käufer mit gellenden Sti
Sr̂ nh jlV Dauben nicht, daß die Pinkusse ' ihre Läden
-tlten -p -̂ Ben und am Sonntag öffnen, nur um den Geboten des
to f» i«s 'iaments Genüge zu leisten , oder den Christen einen Streich

in den Tü-
Stimmen hin-

Sow ®s aefchieH diis ausschließlich, weil die Bauern nur
^ 'ag in die Stadt kommen , um ihre Einkäufe zu machen .

^sfi^ / Station begegnen wir einem bekannten ukrainischen
- der es außerordentlich bedauert ^ daß wir die Hauptstadt

der Ukraine nicht sehen werden. Ein Schweizer Hauptmann ^ der
mit uns fährt , gibt seinem Aerger Ausdruck , daß er gar keine Erin -
nerungszeichen aus der Ukraine mitnehmen kann. Da bietet ihm
der .ukrainische Kamerad seine Mütze aus grauem , imitiertem Ast-
rachan mit der Kokarde in den blaugelben Landesfarben an.
dort Papacha genannt . Als wir diese Kopfbedeckung näher prü -
fen , finden wir in dem Futter den Stempel einer Karlsruher ?̂ab -
rik. . . Jetzt verstehen wir auch , warum die französischen Flieger
so oft Bomben auf diese offene Stadt geworfer! haben. In Karls -
ruhe werden die schrecklichen , tödlichen Verderben bringenden Pa -
pachas der ukrainischen Kosaken fabriziert . . .

Zum deutsch-schVnzsrischenWirtschaftsabkommen
MTB . Bern , 23 . April . (Amtlich.) Die B -rhandlunzen zwischen

der schweizerischen und der deutschen Regierung in der Frage des
freien Geleites für die schweizerischen Getreideschiffe sind zum Abschluß
gelangt . Gestern wurde in Berlin ein "Abkommen unterzeichnet,
nach welchem alle mit Getreide - und anderen Lebens- und Futter -
Mitteln für die Schweiz verladenen Schiffe freies Geleit genießen ,
welche nach Cette oder nach einem neutralen Hafen fahren und die
Sperrzone meiden. Für die Transporte können neutrale wie auch
Deutschland feindliche Schiffe verwendet werden, die genau bestimmte
Erkennungszeichen tragen müssen. Die deutschen Seestreitkräfte wer-
den von dieser Vereinbarung sofort benachrichtigt werden und die
erforderlichen Weisungen erhalten . Da aber erst wach Ablauf einer
Frist von Z Monaten mit Sicherheit darauf gerechnet werden kann,
daß sämtliche in Betracht kommenden Seebefehlshaber im Besitz dieser
Instruktion sein werden, kann die deütsche Regierung vor Ablauf
dieser Frist keine Gewähr für unbedingt sichere Fahrt übernehmen^

Wie das W .T .B , zu .der vorstehenden Meldung hört , ist die Ab¬
rede als ein Teil des Wirtschaftsabkommens gedacht , über dessen
übrigen Inhalt zur Zeit ' noch in Bern verhandelt - wird , Sie ist
jedoch bereits vorher abgeschlossen , und auch die Befehle des Admi-
ralstabes an die Seestreitkräfte sind alsbald erteilt worden, damit
die Versorgung der Schweiz mit Brotgetreide keine Verzögerun?
erleidet . Die zukünftige Weiterhaltung der Abrede ist aber von
dem Abschluß des Wirtschaftsabkommens in Bern abhängig gemacht
worden . Die Zusage bedeutet eine Erschwerung unserer Seekrieg -
führung. die wir im Interesse der Schweiz auf uns nehmen . Um
uns gegen eine Ausnutzung unseres Zugeständnisses durch die En -
tente zu sichern, wird die schweizerische Regierung sich von sämtlichen
seefahrenden Ententestaaten die Sicherheit beschaffen , daß weder
das vereinbarte Abzeichen noch die Geleitscheine mißbraucht werden.

^>e Verhaftung des Herrn Dassel.
Roman von Friedrich Hey.

^ (37. Fortsetzung.)
^ tetn

° eu*na nt Max Lange und Hilde Dassel hörten bei
^ « hofften glücklichen Zusammenfinden das Klopfen
Türe zum Wachtzimmer nicht .
^ . Leutnant , der Herr und die Dame , die schon seit
3eit da draußen fitzen , können nicht mehr warten "

,
c der Wachtmeister pflichtschuldig .

citt »utr ? me ft>onn,emc tt et noch einmal , was fällt Ihnen ein ,
eten , ohne anzuklopfen ?"

Vti l0 ,
C!^ e

.
n Herr Leutnant , ich habe geklopft , aber Herr

U scheinen es nicht gehört zu haben !"

j^nje »f p
Cr Wachtmeister kehrt machte , grinste er über das

n uph ^ ^ eh mal einer an , unser Leutnant — und
Damenbesuch auf der Wachtstube!

^iit Ochsten Augenblick klopfte es schon wieder , und die

o gerissen . . .
rs n8c kannte keine Furcht und glaubte nicht an Ee -

»U- O"

fciiÄ
,, ta 8 Mitternacht auf einem einsamen Kirchhofe von

vie deutsche Offensive .
Deutscher Heeresbericht .

MTB . Berlin , 29. April , abends . (Amtl .) Nördlich
vom K e m in e l hnben fichh .eftigeNahkämpfe entwickelt.

Die Kämpfe am Kemmelmassiv .
MTB . Berlin . 29 . April . (Nicht amtlich.) In Flandern blieb

am 28 . April die feindliche Artillerietätigkeit in sehr mäßigen Eren -
zen. Nur vor dem Kemmelmassiv und bei Loeer wurde sie zeitweise
stärker . Westlich Langemarck machten die Deutschen bei Säuberung
eines feindlichen Stützpunktes zahlreiche Gefangene. Abends er -
stürmten sie zwischen Vormezeele und dem Kanalkme einen vom
Feinde noch gehaltenen Graben und wiesen einen gegen das Schloß ,
nordöstlich des Kanalknies erfolgten Angriff unter schweren feind-
lichen Verlusten ab . Zwischen Bormezeele und der Chaussee Kum-
mel de Klet steigerte sich abends das feindliche Artilleriefeuer erheb-
lich . An mehreren Stellen dieser Front wurden dicht massierte feind-
liche Bereitstellungen erkundet und unter wirksames Vernichtung?,
feuer genommen, so daß der Feind nur in Gegend von Vormezeele
zu einem kleineren ergebnislosen Angriff schreiten konnte.

Täujchungsversuche der Entente .
WTB . Berlin , 2g . April . ( Nicht amtlich.) Nach dem Verlust

der wichtigen Kemmelstellung sucht die Entente die Aufmerksamkeit
von ihrer schweren Niederlage in Flandern dadurch abzuwenden,
daß sie in jedem ihrer Berichte bekundet, die Deutschen hätten in
der Richtung auf Amiens keinen neuen Boden zu gewinnen ver-
mocht . Gleichzeitig wird enqlischerseits die Wichtigkeit von Anliens
gegenüber dem Kemmelmassiv hervorgehoben . Von welcher Bedeu-

tung jedoch der Kemme ! für die Engländer war . erhellt daraus , daß
sie den Generalissimus Fach nötigten , starke Kräfte nai^ Flandern
zu werfen, denen die Verteidigung dieser beherrschenden Höhenstel-
lung anvertraut wurde . Die rücksichtslosen Massenangriffe , die nach
Einbuße der Kemmelstellung Engländer unS» Franzosen zu ihrer
Wiedereroberung ansetzten, sowie die fortgesetzte Preisgabe des
Ppkrnbogens sind ein weiterer Beweis für die Größe des jüngsten
deutschen Sieges in Flandern .

' Z u den deutschen Erfolgen bei ypern .
WTB . Berlin , 2g. April . Im Ypern-V»gen hat die deutsch«

Infanterie am 28. April ihre ^ vorderste Linie an mehreren Stellen
vorgeschoben. Dabei wurden aufs neue zahlreiche Gefangene einge -
bracht, mehrere Geschütze , sowie erhebliche Munition ? und Mund «
Vorräte erbeutet . Nach bisher ziemlich kaltem Wetter ist es auch in
Flandern erheblich wärmer geworden. Die Stimmung der Truppen
nach den letzten großen Erfolgen ist ausgezeichnet.

Es bestätigt sich immer mehr , daß die Feindverluste der letzten
Tage , vor allem bei den in der englischen Front eingeschobenen Fran -
zosen, außerordentlich schwer waren . Englische und französische Ge-
fangene göben ihrer großen Bestürzung über die für unmöglich ge«
Haltens Einnahme des Kemmel -Bergcs durch die Deutschen offen zu
erkennen.

Frankreichs Angst um seine Kohlengebiete .
— Basel , 28. April . Laut Basler Blättern schreibt die

„Humanits "
: Das Schicksal hat entschieden . Unser Kohlen -

gebiet des Pas de Calais , das in dcn Jahren 1914/15 trotz der
namenlosen Anstrengungen der Deutschen freigeblieben war . ist
jetzt aufs schwerste bedroht . Der Feind bemüht sich , die Bahn -
linien , auf denen die Erzeugnisse der Minen abtransportiert
werden , unter dem Feuer seiner Batterien zu halten , und das
erschwert die Arbeit ungeheuer . Außerdem leidet der Betrieb
in außerordentlicher Weise . Viele Dörfer , in denen die Ar -
beider mit Frau und Kindern leben , sind bedroht und müssen
geräumt werden . Die Stunde ist da , wo man das ganze Ee -
biet ansängt zu evacuieren .

» England kracht in allen Fugen ".
— Stockholm , 29. April . Die „Köln . Ztg .

" meldet von hier :
Der Sieg am Kemmelberg hat hier den tiefsten Eindruck
gemacht . Nicht nur in sachverständigen militärischen Kreise «
bezeichnet man Englands Lage als kritisch. Das Leibblatt der
englischen Dilomatie „Daglight Nyheter " nennt die Operation
einen Meisterzug der deutschen Strategie .

„Nya Daglight Allehanda " verlangt die Umkehr der schwe-
dischen Politik aus den englischen Fesseln , da nun jedermann
sehe , dah England in allen Fugen krache.

Englische
'

Verluste in einer Woche .
Sch . Rotterdam , 30. April . (Prioattel .) Nach der

„Neuen Hamb. Ztg ." enthält die englische Verlustliste für die
3. Aprilwoche 67 342 Namen , (g- K .)

Ereignisse zur See .
Ein englisches Torpedoboot gesunken .

WTB . Bern , 29. April . (Nicht amtl .) Der „ Matin "
meldet aus Algesiras über Madrid : Ein englisches Tor »
pedoboot wurde auf Patrouillenfahrt auf der Höhe von
Algesiras vom Sturme überrascht und sank . Zwölf
Matrosen sind ertrunken. ,
Zum Seetreffen vor der Strohe von Otranio .

(.Englischer Bericht .)
WTB . London, 2g. März . ( Nicht amtlich.) Meldung des Reu-

terschen Büros . Die Admiralität teilt mit : Am 22. April , g Uhr
3V Minuten abends , stießen im Adriatischen Meer zwei unserer Zer-
störer auf fünf österreichische Zerstörer und verwickelten sie in ein
Gefecht. Der Feind floh nach dem befestigten Hafen Durazzo , wohin

C*\£ w » ii« ivlllv (yttiu/i uiiv muuvvc iuu; *. uu wt -
Mi toiti tDeiteres nahm et es mit zwei schweren Jungen

kflenrir csttI > ob zu Mittag in einer Kaschemme oder beim

vwoteap Aber als er plötzlich seinen zukünftigen
^en er sest und sicher hinter schwedischen Gar -

ganten t
£^ .

' ^ r0t vor Zorn auf sich zustürzen sah und die
^ Frau Schwiegermama ihm zaghast auf

^lui \ war es mit seiner Fassung aus .
Ü«N u „ >.

C
v

^ " nkchen der Wachtstube hatte Hert Dassel ge -
dte Stimme der Tochter deutlich erkannt . Und er

mußte stillsitzen, ganz artig , während die drinnen ellenlang «
Unterhaltungen pflogen .

Er hatte sich eine gehörige Rede vorbereitet , und es war
kein Wunder , dah dabei feiji Eemüt nur noch mehr ins Kochen
geraten war . Eitel helle Wut brodelte als Inhalt , und die
Zutaten waren Gift und Galle . Er wollte ganz gehörig auf -
treten und Krach schlagen, zum ersten : daß man ihn , einen
achtbaren Bürger , so lange warten ließ , während der Polizei -
leutnant ein heimliches Stelldichein genießt . Und : mit seiner
eigenen Tochter ! Ihr scheinbarer Gehorsam war infame Lüge
gewesen , hinter seinem Rücken setzte sie die Liebschaft fort .
Und selbst an einem Tage wie diesem ! Ha , diese ungeratene
Tochter ! Ha , dieser unverschämte , erbschleichende Bengel ! Der
Vater soll ins Gefängnis , die Mutter geht jammernd mit —
und solch ein hinterlistiges Geschöpf — soll 's der Mensch glau -
ben ? — benutzt diese traurige Gelegenheit , in di-e Stadt zu
flitzen , um mit ihrem Hanswurst zu spielen ! Sie wußte seine
Wache , also war das heute keine Premiere , sondern die sound-
sovielste Aufführung . Wo hatte sie die Zeit sonst hergenommen ?
— Aha , die Klavierstunden ! — Bei allem Aerger und Un -
gemach wenigstens ein Glück , daß der Zufall diese niederträch -
tige Verschwörung aufdeckte. Und dieser Bursche ! Der soll es
erst recht büßen ! Zum Polizeipräsidenten selbst werde ich gehen
und mich beschweren ! Weggejagt muß er werden , der Mensch !
Anstatt seinen Dienst zu tun , poussiert er und läßt steuer -
zahlende — hohe Steuer zahlende — Bürger mit dringenden
Geschäften unverschämt und rücksichtslos draußen vor der Tür
warten bis in die Puppen .

Aber so mutzte es ja kommen ? Wer hatte die Tochter
so miseiabel erzogen ? Er gewiß nicht ! Aber diese ewigen
Schwärmereien zu Hause . Ha , und von wem hatte denn Hilde
den Widerspruch gegen seine väterliche Autorität gelernt ?

Frau Dassel saß in stummer Ergebenheit und Gebrochen -
heit neben ihm und schloß die Augen , wegen des entsetzlich
beißenden Tabakqualms in dieser Wachtstube . Daher sah sie
zum Glücke nicht den Blick, den ihr Eduard zuwarf . Ahnte
auch nicht , daß er schon an einer zweiten Rede kochte , an einer
häuslichen Anrede und Aussprache , gegen die die erste Balsam
und Honig sein sollte .

Mit dem Mut eines Tigers wollte er auf den Jüngling
losstürzen :

„Herr , was nehmen Sie sich heraus ? " usw . , usw . , usw.
Ra , das konnte ja schön werden ! Denn als er mit solcher

Stimmung in die Vorstandsstube hiweingesaust kam und „Herr
. . ." donnerte , da erwarteten ihn nicht ein paar Schäfchen ,
sondern ein Löwe stand neben seinem Lamm ! Denn Max
Lange war über diese Art des Eintretens ebenfalls in Hat -
nisch geraten . 1 '

Was fiel diesem Kerl eigentlich ein , so anmaßend und
flegelhaft hereinzupoltern ? Und Skandal zu machen ? Dieser
pleitegegangene Mensch, dieser faule Schwindler , sie bis
jetzt drüben in Moabit im Treiben gehabt haben und der eben
zu später Abendstunde — wahrscheinlich gegen Ka >»tion der
Verwandten , leider ! — wieder an die Luft getassen tvar . Dieser
Zerstörer seiner Familie , dieser Protz und Windbeutel . . . !
Der wollte auf einer Königlichen Polizeiwach ? auch noch grob
und unverschämt werden ? Warte , Bursche !

Herr , wenn Sie sich hier im Lokale nicht anständig be»
tragen wollte er sagen .

Indessen war jeder von beiden im letzten Augenblick daran
gehindert , auf den anderen loszubrechen . Und bei einem
jeden waren es der . Momente drei , die ihn hemmten .

(Sortjetzung folgt .)
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er von den britischen Zerstörern , die durch weitere fünf britische und
einen französischen Zerstörer verstärkt worden waren , verfolgt wurde .
Die Jagd dauerte bis nach Mitternacht . Dann ging die Fühlung
mit dem Feinde verloren . Unsere beiden Zerstörer , die diese sehr
überlegenen feindlichen Seestreitkräfte angegriffen hatten , erlitten
nur unerheblichen Schaden. Unsere gesamten Verluste sind 7 Tote
und IS Verwundete . Der dem Feinde zugefügte Schaden ist unbe-
kannt .

(Es wird auf den amtlichen Bericht des k. und k. Flottenkom¬
mandos verwiesen. D . Red .)

Oer Krieg mit Italien .
Die italienische Grenze wieder geöffnet .

WTV . Bern . 29 . April . (Nicht amtlich .) Die italienische
k»re«ze ist seit heute vormittag 11 Uhr auf unbestimmte Zeit
wieder geöffnet .
Zum Bündnisabschluß Frankreichs und Eng -

lands mit Italien .
WTV . Stockholm , 29. April . (Nichtamtlich.) Zu der Nachricht ,

daß der König von Italien bei seinem nächsten Besuch« in Frankreich
das Bündnis Mischen Italien , Frankreich und England zu einem
Abschluß zu bringen beabsichtige , der ihm im September vorigen
Jahres verweigert wurde, und das? nur unter dieser Bedingung Ita -
lien bereit sei . den Krieg fortzusetzen , bemerkt ^ lftonbladet ",
daß sie ein grelles Licht auf den inneren Gegensatz im Lager der
Alliierten werfe, namentlich auf den Gegensatz zwischen Frankreich
und Italien . Im Anschluß hieran schreibt die schwedische Zeitung :
„Man braucht bloß daran zu denken , daß Frankreich vor nicht all-
zulanger Zeit hinter Italiens Rücken zusammen mit England einen
Plan für die Austeilung der Türkei vereinbarte , und d:m dritten im
Bunde erst dann Anteil an der Beute versprach, als er zufällig von
der Abmachung Wind bekommen hat » . Bringt man die genannte
Berner Meldung mit den bekannten Enthüllungen Clemenceaus in
Bezug auf den Brief Kaiser Karls zusammen, so erscheint es unzwei¬
felhaft , daß der französische Minister des Aeußern , um seine Ansprüche
auf Elsaß - Lothringen zu stützen , als Entgelt das italienische Trentino
anbot . Als aber dann Clemenceau aus Entrüstung über das Miß¬
lingen seines Tauschgeschäftes sich dazu verleiten ließ , aus der Schule
M plaudern , begriffen die Italienern um was es fiel, handelte und
sie wollen jetzt durch ein festes Bündnis für die Zukunft derartige
politische Winkelzüge d:r französischen Politik auf Kosten Italiens
unmöglich machen.

"

I tagssraktion wird, wie die .Deutsche Tagesztg.
" meint, durch den

nationalliberalen Abänderungsantrag in eine schwierige Lage ge-
bracht. Seine Entstehung liege schon weiter zurück als der Preu -
ßentag .

Der sozialdemokratische „Vorwärts " sieht in seiner Einbrin -
guirg einen neuen Anschlag der Wahlrechtsfeinde und protestiert
gegen die Einführung eines Zweiklassenwahlrechts für Preußen.
„Ein System"

, sagt er , „wie dazu erfunden, künftige Klassenkämpje
bis zum Weißbluten zu erhitzen .

"
Im übrigen hat die sozialdemokratische Fraktion ebenso wie die

der Freisinnigen Volkspartei auch ihrerseits Anträge zur zweiten
Lssung eingebracht , ll . a . beantragt die Fraktion zur Sache ; Wahl¬
berechtigt ist jeder Deutsche ohne Unterschied des . Geschlechts in der
preußischen Gemeinde , in der er seinen Wohnsitz nach Vollendung
seines 20 . Lebensjahres hat .

Ein fortschrittlicher Antrag geht dahin , die Forderung , der drei-
jährigen Staatsangehörigkeit zu streichen und die Aufenthaltsdauer
in einem Wahlbezirk von einem Jahr auf K Monate herabzusetzen .

Sch . Berlin , 30. April . (Priv . - Tel .) Bei der heutigen A l> -
ff i m m u n n über das allgemeine und gleiche W a h l l» e ch t
in Preußen wird das preußische Abgeordnetenhaus die
hoch st e Präsenz st ärke der letzten 30 Jahre ausweisen . Zu der
entscheidenden Sitzung des Abgeordnetenhauses haben nur 6 Abge¬
ordnete eine Entschuldigung für ihr Ausbleiben dem Prnsi -
dium des HaiiseS . zugehen lassen . Alle übrigen Abgeordneten nehmen
an der Abstimmung teil . Im Laufe des gestrigen Abends fanden
Fraktionssitzungen der Pqrteien statt , in denen die
Meinungen über den Ausgang der Abstimmung recht g e -
teilt waren .

Das „Verl . Tagblatt " schreibt : „In Abgcordnetcnkrnsen wird
damit gerechnet , dag die Wahlrechtsvorlage mit ungefähr 2 4 9
Stimmen gegen 200 Stimmen abgelehnt werden
wird . Uebrigcno wird es wahrscheinlich bezeichne«!. daß die Ab -
stimmung nicht schon heute, sondern erst morgen ersolgt."
(g . K .)

— Berlin , 29 . April . Der Ministerpräsident Reichskanzler
Gras Hertling wird der morgigen Verhandlung des preußischen
Abgeordnetenhauses über die Wahlrechtsvorlage beiwohne » .

Ans dem neuen Ausland .
Was geht in Petersburg .vor ?

= Rotterdam , 30. April . (
Von hier wird dem »Verl .

L»k.-Anz ." mitgeteilt : Der „ Exchange Telegraph " meldet aus
Kopenhagen , dag während der letzten Tage k e i n e T e I e-
gramme aus Petersburg eingetroffen seien.

Nach Berichten über Finnland seien in Petersburg
ernste Unruh en ausgebrochen im Zusammenhang mit
einer Gegenrevolution . Jedenfalls stehe fest , daß die
Transporte der russischen Soldaten aus Finn¬
land am 26. April eingestellt wurden als Folge der Zu -
stände in Petersburg .

vie Friedensverhandlungen mit Rumänien.
Sch. B er l i n , 30. April . (Privattel .) Wie wir aus gut

unterrichteter parlamentarischer Quelle erfahren , wird für die
erste M a i w o ch e die endgültige Unterzeichnung des
rumänischen Friedensvertrags i« Bukarest mit
Bestimmtheit erwartet . Außer den Herren v. K ü h l ma t» n
und B « r i a n haben sich auch die D i pl o m a t e n der T ü r-
kei und Bulgariens am Sonntag mittag nach Bukarest
begeben , (g. K

'
)

Zur preußischen Wahlrechtsvorlage.
— Berlin , 30. April . Die Lage zu Beginn der 2. Lesung der

preußischen Wahlrechtsvorlage ist insofern ungeklärt , als man auf
keiner Seite zu übersehen vermag , ob die Aussprache bereits heute
ihr End« findet . Die natlib . Fraktion trat gestern zu einer Sitzung
zusammen, die bis ' in die späten Nachmittagsstunden dauerte . Die
Erörterunq brachte eine positive Erklärung noch nicht.

Die Probeabstimmung in der Fraktion ergab 37 Stimmen für
das gleiche Wahlrecht und 25 Stimmen dagegen. Die Konservativen
sollen mit 5 Stimmen für das gleiche Wahlrecht rechnen , die sich bei
der 3. Lesung auf 15 erhöhen können . In der Fraktion der Deutsch -
Konservativen soll , wie ein Blatt hört, in der letzten Zeit eine kleine
Gruppe bereit sein , sich für das gleich« Wahlrecht auszusprechen.

Man glaubt , wie die „Bepl. Börsenztg.
" schreibt daß sich 5

oder 6 Abgeordnete finden würden , die ihre Stimme für die Regie-
rungsvorlage abgeben würden . Man rechnet aber trotzdem mit
einer Ablehnung in zweiter Lesung. Die Ansichten gingen darüber
auseinander. So heißt es weiter. ob irgend eine Möglichkeit be-

steht, bis zur dritten Lesung eine Verständigung Mischen der Regie-
rang und den Mehrheitsparteien herbeizuführen und das Ergebnis

der Abstimmung der zweiten Lesung zu berichtigen.
Die Linksparteien , insbesondere die Sozialdemokraten , wollten

von Verständigungsoersuchen nichts wissen . Die konservative Land-

> und war im Bcsitz einer neuen goldenen Uhr , über deren'
werb er sich nicht ausweisen konnte . Ä

% Konstanz , 30 . April . Vor dem Schwurgericht wurde^
25jährige Dienstmagd Frieda Boll aus Eberfingen wegen
sätzlicher Brandstiftung zu 1V2 Jahren Zuchthaus verurte ^
Die Angeklagte hatte die Scheune ihres Dienstherrn in
fingen in Brand gesteckt , um aus dem Dienst zu kommen . **
dem Brand war die Scheune und ein Teil des Wohnha ^
zerstört worden .

England und der Krieg .
Neue Unruhen in Jrla d.

Sch . Genf , 30 . April . (Privattel .) Nach Londoner Zei¬
tungsmeldungen ist es in Dublin anV letzten Sonntag zu neuen
Straßenkundgebungen gekommen, ebenso in vielen anderen iri -
schen Städten . Der „Mornmg Post " zufolge wurden in Irland
am letzten Sonntag mehr als 200 politische Verhaftungen vor -
genommen , darunter befanden , sich 32 Geistliche , die zum be-
wafsneten Widerstand gegen die englischen Regierungsmaß -
nahmen in Irland aufgefordert hatten , (g . K .)

Amerika und der Krieg .
Brasilien und Mexiko .

WTV . Bern . 29. April . (Nicht amtl . ) „Petit Parisien "
meldet aus Rio de Janeiro : Die brasilianische Regierung hat
beschlossen , mit Mexiko wieder reguläre diplomatische Bezie -
Hungen anzuknüpfen . Seit mehreren Jahren war Brasilien
in Mexiko nicht mehr diplomatisch vertreten .

Kadifche Chronik .
Mannheim , 29 . April . Beim Abbruch eines Bauge -

rüstes an einem Fabrikanwesen in Rheinau brach eine Stütze
und das Gerüst stürzte zusammen . Drei Maurer fielen aus
einer Höhe von 10 Metern herunter und wurden schwer verletzt .
— Vor einigen Tagen wurde das Kjährige Töchterchen eines
Fabrikarbeiters von einem Straßenbahnwagen überfahren ; das
Kind ist jetzt an den erlittenen schweren Verletzungen ge -
starben. — Die Deutsche Steingutwarenfabrik für Kanalisation
und Chemische Industrie Friedrichsfeld in Baden hat in ihrer
Generalversammlung öine Dividende von 20% (im Vorjahre
18% ) beschlossen .

= Heidelberg , 30 . April . Im neuen Rangierbahnhof
wurde der 29jährige Rangierer Georg Psister aus Rahrbach
überfahren und sofort getötet . — In Neckargemünd fiel der
7jährige Sohn des im Felde stehenden Bäckermeisters Neudeck
in die Elzenz und ertrank . — In Attenbach geriet die Witwe
Gutfleisch unter ein umstürzendes Holzfuhrwerk und erlitt
lebensgefährliche Verletzungen .

X Radolfzell , 29. April . Wie die Fr . St . meldet ist ein
beim hiesigen Postamt aushilfsweise beschäftigter Kriegsin -
valide unter dem dringenden Verdacht der VerÜbung der bei-
den Postdiebstähle (über die wir bereits berichteten und wobei
dem Dieb Wertbriefe mit einem Inhalt von mehreren tausend
Mark in die Hände fielen ) verhaftet worden . Der Verhaftete
hatte in einer hiesigen Wirtschaft größere Ausgaben gemacht

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 30 . Aprils

_ . . , . Sonntag vormittag besuchten Ihre König ^lV
Höhnten der Eroßherzog u«d die Großherzogin mit Ihrer Kön^

3 Hosbericht .

chen Hoheit der Großherzogin Luise und Ihrer Majestät der:
gut von Schweden den Gottesdienst in der Schloßkirche . —
t vrte Seine Königliche Hoheit der Großherzog die Vorträge
Geheimen Legalionsrats Dr . Seyb , des Staats Ministers Dr . oF ■
Herrn v . Bodman und des Gehsimerats Dr . Freiherrn v. Bavo .

— Staatsminister a. D . Dr . Frhr . v. Dusch übersiedett '
diesen Tagen mit seiner Familie nach Heidelberg . Nur un9 c

^
sehen wir den verehrten Staatsmann von Karlsruhe
Aber nach Heidelberg zog ihn wohl die Erinnerung
ersten 15 Jahre seiner Laufbahn als Staatsanwalt , in
er in der Neckarstadt wohnte , während er in Mawnh -^
amtierte . Möge ihm in dem alten Musenort bei gutem , 0€ [

3n?>
Zeitlichen Befinden auf lange Jahre ein otium cum
beschieden sein . -

■A 7vjährigcs Jubiläum des Elisabcthenvereins . Am 1.
kann der Elisabcthcnverein auf ein« siebzigjährige segcnsW .
Wirksamkeit zurückblicken. Gegründet 1848 von Frau Maier ö® .,,fit , der Mutter des Dichters , und 1879 der Abt . 4 des
Frauenvereins angeschlossen , widmet sich der Verein stiftun«̂ ® "

;,
ber FLrsorg ? für arme Kranke und Wöchnerinnen hiesiger
ohne Unterschied des Bekenntnisses . Er gewährt dies« Hilf
Unterstützung mit Nähr - und Stärkungsmitteln , durch
pflege, sseit 1881) und durch Hauspflege ( seit 1900) . durch jrldie Erhaltung un.d Fortführung eines geordneten Haushalts .
Krankheitsfall gewährleistet wird . Die Ausgaben dafür
jährlich 10 000 Mark . Eine besondere Förderung hat der
von jeher seitens de? Großherzoglichen Hauses, insbesondere
Ihrer Königlichen Hoheit der Eroßherzo ^ in Luise erfahren , dic .jtden monatlichen Besprechungen fast regelmäßig teilnimmt . <.j,
zu wünschen , daß , der Vereii " . der ein wichtiges Glied der
fahrtspfleg « in hiesiger Stadt ist , in recht weiten Kreisen t«v^Mitwirkung erfährt . Auf einen Ausruf im Anzeigenteil - unv >
sonders aufmerksam gemacht . . .

= Stenographie. Wie aus dem heutigen Anzeigenteil erfM
erö ffnet der Mühlburger Stenogroiphenvsrein Stolze - Schre ? am r ,
mengen Freitag , den 3 . Mai , abends 8 Uhr , in seinem U^ bung^ .^in der Leopoldschiule einen neuen Anfängerkurs , worauf wir
aufmerksam machen . , . .. ^= 2. WLcherversieigerung. Man wird es mit Freude beßMi '- .
daß eine Karlsruher Firma als erste die bedeutsame Gornau*
eines hiesigen Bücherfreundes auf den Markt bringt . In dem v .r,haltigen Versteigerungskataloge , den MUNer & Gräff soeben
öffentlichen , fallen besonders die zahlreichen, in den letzte« 3 °!Li,
so überaus begehrten ErstausgarHen unserer Klassiker auf . .

™
wie Goethe, Schiller/ Lessing . Heine sind mit ihren kostbarst^ ^
Zeugnissen vertreten und werden voraussichtlich einen heißen ^um ihren Besitz hervorrufen . Nicht minder ' umstritten
Luxusausgaben , sowie die illustrierten Werke sein . Wir .hier auf Namen wie L . Richter . Schwind . Neureuther . Poccr,
mann . Lucian Reich und viele andere berühmte Vertreter deun .^
Kunst. Natürlich ist di » Hermattmist «nd badische (SeschuHW JL #
lich vertreten . Angenehm hebt sich das Verzsichni» von
anderen Versteigeruwgskatalog durch die systematische Anoro»^und Einteilung in verschiedene Fächer ab . Hoffentlich bleibt. » t
der materielle Erfolg nicht aus und setzt die Firma in den
das schwierige Unternehmen weiter auszubauen . .„«ti# Luxeumlichtspiele, Lu- Li ( Kaiserstraße 168) . Auf dem
Spielplan ab heute zeigt sich die beliebte Künstlerin Egedc *
seit längerer Zeit wieder einmal in einem großen Filmwerl
Roman der Herzogin von Corvy"

, Drama in 4 Akten , in dein
Egede Nissen in den übrigen Hauptrollen Kurt BrenkeNdon ^Rudolf Hilberg mitwirken . In dem reizenden Lustspiel
Else" ist die bekannte Else Eckersberg die Hcnrptdarstellerin.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe . ^
Todesstille . 26. April : Leopold Roos , Privatmann , Witwe ^ ^

75 Jahre : Wilhelm Pfrommer , Fabrikant , Ebemann , alt 36 ei
27. Apeil : KnrI Jochmann , Zimmermann , Ehemann , alt 43
Johannes Andreas Großmüller , Anstreicher , Ehemann , alt 57 J c[t
Wilhelm Kamp , Landwirt , Ehemann , alt 66 Jahre , Luise
66 Jahne , Witwe von Johannes Marx , Registrator . — 29-
Emma Bcllemann , Telegraphengehilfin , ledig , alt 36 Jahre , . - .fit .

Bcerdigungszcit und ^ TrauerhauS erwachsener Bersto »»? ^ >
Dienstag , 30. April , 2 Uhr : Karl Jochmau «, Zimmermann ,
straße 4 . — Yj 3 Uhr : Karl Schmiedmeister , Soldat , Neue ? ViM ^ lM <
haus . — 3 Uhr : Emil Kuhn , Soldat , BoeckWr . 34. - ^ 5 llhc : ^
Helm Kamp . Privatmann , Körnerstr . 6 ( in Mühlburg beerdig '

2Sa & tic$kmb de » 0U »o»i»g . ^
Schusterinstk, 30. April morgen « 6 Uhr 1,33 m (29 . April
Fiehl, 30. Avril morgens 6 Uhr 2,35 m (29. April 2,29
Ma «au, 30 . April morgen » 6 Uhr 3,85 m ( S9 . April 3,8 ' .
Manukeim , 30 . Avril morgen « 6 Uhr 2,94 m (29. April 2̂ 9*

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Dresden, 29. April . In der Ersten Kammer teilt« heute

Kultusminister Dr . Beck mit , die Reichsregierung werde in den näch-
sten Tagen die Bundesstaaten auffordern , bei Maßnahmen gegen
die Verschleppung deutscher Kunstwerke in das Ausland mitzuwirken.
Namentlich die neutralen Staaten seien Aufläufer und dazu durch
ihre ungeheuren Kriegsgewinne imstande.

Erohh . Hoftheater Karlsruh «.
— Karlsruhe, 30 . April. In der gestrigen Aufführung der

Kleistlschen „ Hermannsschlacht" gab Herr Becker den Hermann .
Seine gute Erscheinung und sein schönes Organ kamen ihm dabei sehr
zu statten , aber es ist doch noch eine weit größere Verinnerlichung
dieser Rolle bei ihm notwendig , soll die Glut , die der Dichter mit
ihr in den Herzen entfachen will , sich entzünden . Lautes Sprechen
allein tuts nicht . In den Szenen mit Thuschen machte der Bonvi -
vant dem Heldenspieler den Platz nicht ohne Erfolg streitig . Der
Beifall de» Hauses, der sich freudig über manche Einzelheiten der
Aufführung hinwegsetzte, rief auch diesen Hermann mit den übrigen
Darstellern — unter denen Herr Baumbachs Barus wieder eine
markante Figur waar und Frl . P e r s i n g als Thusnelda manch
Sympatisches bot — wiederholt vor die Rampen .

In der Oper gab es am Samstag in Offenbachs „Hossmanns Er -
Zählungen" auch eine Neubesetzung . Herr S e y d e l spielte und sang
die Dienerrdllen und den Pitichinaccio mit viel Temperament und
Humor , wenn auch nicht ganz gleichmäßig in der Wirkung . Bon den
Uebrigen wurden die drei Hoffmannschen Lieben durch Frau v.
Ernst wieder im Spiel vorzüglich und stimmlich mit alter Kunst
gegeben ; der Niklas von Frl . B r u n t s ch war vortrefflich, ausge -
zeichnet dann wieder der gewandte und eindrucksvolle Hoffmann des
Herrn NeugeBauer , dessen Stimme hellglänzend erklang , die
ganz .vortrefflich wirkende Verkörperung des dämonischen Elements
durch Herrn Büttner usw ., sodaß die Vorstellung , die unter Herrn
Schweppes musikalischer Leitung reich an Feinheiten war , mit
herzlichstem Beifall aufgenommen wurde.

— Karlsruhe. 29. April. Wegen Unpäßlichkeit von Frau Lamer-
Kottlar wird heuet abend im Gr . Hoftheater anstatt „Figaros Hoch-
seit" „Das Dreimiiderlhaus » gegeben . Anfang 7 Uhr.

Nermifchtes .
WTV . Berlin . 29 . April . (Nicht amtlich .) Wie tm „Nordd .

Allgem . Ztg .
" meldet , hat der Reichskanzler gegen die „Alldeut -

schen" Blätter wegen des Artikels „Zur Reinigung unseres
öffentlichen Lebens " in Nr . 17 vom 27. ds . Mts . Strafantrag
gestellt .

MTB . Berlin , 29. April . (Nicht amtlich. ) Heute vormittag ist
das Mitglied des Herrenhauses Ainold von Siemens . Vorfitzender
des Aufsichtsrates der Siemens u . Halske-Aktien-Gesellschafi , gestorben.

WTB . Gotha , 29 . April . (Nicht amtlich.! Gestern Morgen »er-
schied im Alter von 39 Jahren infolge einer Lungenentzündung
Are Hoheit Prinzessin Ortrud von Schlcswig-Holstein-Sonderburg -
Glücksburg, geb. Gräfin zu Menikurg und Düringen, die Gemahlin
Seiner Hoheit des Prinzen Albert , die seit einigen Jahren hier
wohnhaft war .

WTV . Straßburg , 29 . April . (Nicht amtlich.) Der „Reichsan-
zeiget" veröffentlicht die Ernennung des Präsidenten der General -
direktion der Eisenbahnen in Elsaß-Lothringen . Wirkl . Geh . Ober¬
regierungsrat Kritsch , zum Präsidenten »es Reichseisenbahnamtes
unter Verleihung des Charakters als Wirkl . Geh. Rat mit dem
Prädikat Exzellenz verliehen .

WTB . Bern , 28. April . (Nicht amtlich .) Meldung der
Schweizerischen Depeschen-Agentur . In Genf trafen heute
morgen 260 deutsche Soldaten von 48 und mehr Jahren ein .
Sie reisten um y29 Uhr nach ihrem Bestimmungsort im Hei -
matland weiter .

— Genf , 29. April. Der Verwaltungsausschußder sozialistischen
Partei Frankreich hat beschlossen , am 5 . Mai zur Erinnerung an
den 100. Geburtstag von Karl Marx ein Manifest zu veröffentlichen,mit dessen Abfassung die Deputierten Bracke und Lonquet , der letztereein Enkel von Karl Marx , beauftragt sind. (Frkf . Ztg.)

Wie es in Frankreich « » ssieht .
WTB . Berlin . 29. April . Ein deutscher Rückläufer erzähtt : In

Frankreich ist seit dem 1 . März 1918 die tägliche Brotration auf
200 Gramm herabgesetzt worden . Außerdem wmde den Einwohnern

mitgeteilt , sie müßten sich auf noch größere Einschräntungk«
machen . Auf Trioolore -geschmückten Pl «katen und in 3^rr Ae
liest man die dringendsten Aufforderungen zur Sparsamkeu>.^ i
z . B . : Jedes Stück Würfelzucker , daß Ihr weniger eßt, gibt auf *
Schiff« Platz für eine Patrone . — Auf einem Bahnhof
Deutsche mit Amerikanern zusammen, die ihm Zigaretten uni> >>;t
kalade gaben und ihn fragten , wie sie wohl in Deutschland beH j
würden , wenn sie überliefen . Sie hätten dieses Leben in o
reich satt.

Die Trauerfei « ? f » r Rizow in ..
WTB . Sofia , 29. April . (Nichtamtlich ) Meldung der

tischen Tel .-Ag«ntur . Die sterbliche Hülle des bulgarischen ci„«
in Berlin , Rizow , ist heute mittag auf dem Bahnhof von 2>of ' (,(1,
getroffen. Der Generalsekretär im Auswärtigen Amte, 3 *•
und hohe Beamte des Ministeriums des Auswärtigen erw »
den . Sarg auf dem Bahnsteige . Eine Trau «rfeier fand na? ??. t >c
statt, an der die Angehörigen des Verstorbenen, die Mintl £?Vt *>
Mitglieder des diplomatischen Korps , der Chefs des Geheimkam
der Generaladjutant als Vertreter des Hofes, die frühere" &■'
die Beamten des Ministeriums des Aeußern , Vertreter Lei-
meinde, eine große Anzahl von Offizieren und Freunde
swrbenen, sowie ein außerordentlich zahlreiches Publikum tc '
Unter den sehr zahlreichen Kränzen bemerkte man eineN von - -
Wilhelm und einen vom Zaren Ferdinand mit der Aufschr
Unter den sehr zahlreichen Kränzen bemerkte man eineN ' je "1
Wilhelm und einen vom Zaren Ferdinand mit der AuskfK ''^ - " t
großen Patrioten !" Der fiuhere Gesandte Radeff hielt
Herzen gehende Traueransprache , in der er auf die großen -v«
des Verstorbenen und seinen unerschütterlichen Glaubet fl
glänzende Zukunft des bulgarischen Volkes hinwies .

AriegsNter « t « r .
— Karte von Belgien und Nordfrankreich. 20 Blutt

merungsmanier gezeichnet . Mit alphabetischem Ortsv «■
^ *0

Maßstab : 1 : 200 000 . Blatt 11 : Paris . Blatt 12 : Reims . xiF
Blattes SO Psg. Franckhsche Berlagshandwng , Stuttgart . . ^
Blätter sind gerade jetzt sehr zeitgemäß , und daß jeder fr
gegebene alphabetische Ortsverzeichnis erleichtert den prair tu>
brauch der Karten sehr wesentlich .
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Bücher- Versteigerung.

I- Tag : Morgen Mittwoch
vormittags 9 '/«

—1 U hr > nachmittags von 3'/, Uhr an,

fleschichte , Memoiren , Reise -

besohreibnngen , Biographie , Politik .
Hierunter viele auf Baden bezügliche Werke

mit Kupferstichen . 4559

Kaiserstr . 80a , Hauseingang 1 Treppe hoch .
&

Geschäfts - Eröffmg .

Habe unter heutigem in der Markgrafenstraße Nr . 25,
Eingang Kronenstraße , gegenüber dem » Goldenen Lamm " ein

fln- und Mnfs - Geschäft
eröffnet . — Empfehle mich dem geehrten Publikum von
Karlsruhe und Umgebung im An - and Verkauf von gebr .
Möbeln , ganze Haushaltungen , sowie einzelne Möbelstücke,
Jagd -Qewehre , Revolver , Pistolen , Flobert , Browning, mit
und ohne Patronen , Gitarren , Mandolinen,

' Zithern , Regulateur -,
Stand - , Wand- und Taschenuhren, Hand- , Holz- nnd Relse -
koßern , Reißzeuge , Operngläser und verschiedenes andere ,

Hochachtungsvoll B14346

Karl
langjähriger Geschäftsführer der Firma Levy ,

IVBarkgrafenstraße 25 , Eingang Kronenstr.

I
fc
5
t

I

Kassenöffnung ' /,3Ulir
Anfang 3 Uhr.

lllllllll «lt«IIIINIIIIIII IIIIIIIIII
Heute letzter Tag !

IllllllllllllllllllfIVIII

Mia May
in ihrem neuen Film-

Werk Biues

Vogen Oes
Sdiitbsals .

Schauspiel in 4 Akten.
Regie : Leopold Bauer.

Auf vielseitig. Wunsch
bringen Wir nochmals

„Fürst Sepp !
"

Eme drollige Hof-
Geschichte in 3 Akten.
In den Hauptrollen :

Resel Orla und
Erich Kaiser -Titz.

Letzte Vorstellung
von 9—11 Uhr .

Wer-WiM» !
f. Sicherh .-App . w. haar -

I « , Lad .n
geschliff. Stck . 10 i
aiserstr

Phningrnphie !
Postkarten , Bilder und

Vergrößerungen , zu den
billigsten Preisen bei

M . .fester , SB,,,»
Baumeisterstras !« 50 .

Gassparer
Spart 40 — 60 % Gas . Mk . 1 . 50 . Vorzügliche Beleuchtung .

Vom Bad . Landespreisamt geprüft und am 10 . IV . 18 zum Verkauf zugelassen .
Die Behörde verlangt , dass Sie Gas sparen , wir zeigen Ihnen , wie Sie es können .

Einfachste Handhabung. Unbegrenzte Haltbarkeit . Glänzende Gutachten .
~ Der Apparat wird in seiner verblüffenden Wirkung kostenlos und ohne jeden
^aufzwang infolge Personalmangels nur auf schriftl . Wunsch jedermann vorgeführt ,
vj- Die Tage werden wieder kürzer , ehe die Gasbeschränkungen aufgehoben werden .
}^.er sich heute an uns wendet , kann vielleicht erst in einigen Monaten besucht werden .
Ul «s Inserat wird nicht wiederholt , darum schreiben Sie sofort an

Baden - Baden , Villa Elektra . Alexander HaiflllZ .

Vorzüglicher Artikel für Geschäfte der Beleuchtungsbranche .
' Rührige Vertreter , auch Damen und Kriegsinvaliden , zum Vorführen in den Wohn -

^
"gen der Interessenten überall gesucht . B14482
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too Geschäft so
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SQ ^ -- Bad . Presse ".
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Gebr . Pianino . gut erh .,
zu kaufen ges . Gefl . An -
geböte mit Preis unter
B14419 an die Bad . Presse .
» Guterhalten . Nachttisch
» kaufen gesucht . Ange-
böte mit Preisangabe unt .
2314445an die Bad . Presse .

SHeanöerBäunidien
für Balkon gesucht .
Hartman » , llhlaiidstr . 8.

Bruthenne
| U kaufen gesucht . SB1" 8*
Bayer . Waldbornstr . 49.

KWliiiW
Pianino .

vorzügl . Instrument preis¬
wert Ki verkaufen . S 1" "
Gerauienstr . 26 . part . , r.

NlillziK- EMilli,
bestehend auS : j Büfett ,
Kredenz , Diwan , AuSzieh -
tisch und Stühlen , alles
gut erhalten , preiswert
zu verkanfen in 4783

Welntraub »
An - n. Berkaufsgeschäft ,

fttonenfltnfjt 52 .

3« nettaien :
3 polierte , gut erhaltene
Bettstellen mit Rost u . 1
Matratze , sowie ein 2flam -
miger Gasherd , einige
Bilder und 1 Lyra - Zither
mit Kasten . B14474
Dnrlacher Allee H - l .

Ein komplettes Bett ,
ktiichentisch . Bett m . Rost
und Keil bill . zu verlaus .
Bin«? Lachnerstr. 18, pt. r.

Zvflbealer zu Karlsruhe.
^ aen n

' 30 - April 1918 . C . 53 .

^ npäjzlichkeit von Frau Lauer - Kottlar

Dreimäderlhaus.
IN 6 siften von Dr . A. M . Willner

und Heinz Reichert .
Anfang 7 Uhr.

2 eiserne Bettft ., Matr .
u . Kopfpolst . , Küchenschaft ,
1 Mappe u . noch verschied ,
billig zu verkaufen . Näh .
Geibelstr . 12, Hth ., 2 . St .,
vormittags v . 7—10 Uhr u .
abends v. 7 Uhr ab . 8 " " »

Bei Privat zu verlaus . :
Waschtisch, Nachttisch Mar -
mor , ein Spiegel , hoch-
häuptiges , schönes Bett ,
3 Stühle . Schützrnstr . 10,
3. Stock link » . B14457

Weiszes , eisernes Nett
mit Matratze , für größere
Kinder , ist billig zu verk.
Sl . Schap . An - u . Verkauf ,
Waldbornstr . 21, III. B '" °°

gut er¬
halten ,Kinderbett.

mit Matr . und 1 Vertiko
od . Kommode zu kaufen
gesucht . B14512

Werderstr . 73 , 3. St .
Evaiselongue . fast neu

( Modell Faulenzer ) zu
verk . von2Uhr ab . Kaiser -
straße 51, Kummer , im
Querbau . B14485

Eine guterhalt . Wickel »
kommode , weißlackiert . zu
verkaufen . Zu erfr . unt .
3314503 in der Bad . Presse .

Bettstelle m . Rost u . Ma -
trade , Diwan , rot Plüsch ,
m . 2 od . 4 Fauteuil , billig
zu verkaufen . B14528
Zomvetti . An - u. Verkauf ,
Kronenstr . 85. 11.

Ein gebrauchter , sehr
gut erhaltener 3314486

Krankenfahrstuhl
preiswert abzugeben .

Rüppurrerstrafte 8 . II.
bei Hölzer .

billig zu verkaufen . An -
zuseben von 11—3 Uhr .
B '" ° « aiserstr . 54 . 3Tr .

Svkneiden -
NähEDiaschii ] «
(Pfaff Ringschiff )

für jede Näharbeit geeig .,
sehr gut erh ., bill . z . verk .
B14409 Zirkel 1» . II .

Schreibmaschine ,
verkf. Schtitzenftr. 55, Ü.

Zerre»- «. Amemi»
m .Gummi . bschlsr . , zu verk .
B,, »» Schützenstr . 53 , So f.

Sofa mit Überzug für
10V Jt, sowie schönerÄram -
mophon mit Platten , be-
schlagnahmefrei 7V Ji ,
Wagen mit Puppe 40 J . ,
2 Vogelhäuschen , Kraut
ständet (Stein ) billig zu
verkaufen . B14412
Wilhelmstrahe 28 . 1 . St .

Händler verbeten .
1 Rollwagen , 1 Dezimal -

wage u . 1 Sackkarren sind
zu verkaufen . Rüppurrer
str . 2 a , v . 10—12 Uhr . Bm »

Ein gebrauchter

WchrM
hat un Auftrag zu verkauf .
Dittmar & Blum ,

G . m . b . H.,
Karlstrahe SV

Knaben - u. Madchenrad .
beschlagnahmefrei Gummi
wie neu , zu verkaufen .
B '" " Echlltzenstr . 55 , N .

Eine groste , guterhalt .,
dunkelrote Pliisch -Tisch
decke , einfacher Kinder «
svortwagen bill . zu verkf.
B ..^ SchiNerstr . 28 . III. l .

Klavvivortwagen mit
Dach billig zu verkaufen .
Bi «j,„ Lachnerstr . 18, pt . r .

Zu verkaufen:
2 rote Plüschsessel ,
3 Rohrstühle . » 14619
1 größerer und 1 kleiner

Spiegel , 2 Bilder ,
1 dreiarmiger Gaslüster .

Anzusehen vormittags v .
9— 11 Uhr . Händler Verb.
Klanprenitltr . 38 . IV. lks.

Ein 4 räderigesLeiterwägelchen
zu verkaufen . B14506
Humboldtstr . 18, 2. St ., I.

Ein einarmiger schwor-
zer , eisernerZugliisler
mit weisem Schirm »u
verkaufen . Angebote unt .
Nr . B14523 an die « Bad .
Prejse " erbeten.

Zu verkaufen : schöner
Kinderliegwaaen . Zu er-

Kapeuenstr .£"e rechts .
42 .

B14454 .3 .1

Klappsportwagen
für 45 Mk ., 1 Lieg - und
Sitzwagen für 35 Mk. zu
verlauf . Werderstr . 73, Iii .

Ein noch fast neuer

Kinderwagen
zu verkauf . Beiertheim ,
Marie Alexandrastr . 48,
bei Hammes . 3314493

Klappwagen S
gut erh ., 1 Herd . 2 Loch .,
billig zu verkaufen . Bumo

Rüvvurrerstr . 17 , II . r .

KLMeMmsWe
zu verkaufen . Anzusehen
zwischen 12 u . 3 Uhr .

Wo ? sagt unt . B14362
die ..Bad . Presse / 2.2

Weiße Sommer -Zvle
für junge Mädchen sind
von 5 Mk . an zu verkauf .
A . Schap , Waldhorn -
straste « 1 , 3. St . B14501

Mob . schw . Sominerb »t
billig zu vtrkanf . B14470
Lachnerstr . 18 , pt . rechts .

3« oerli . : Stroh -Zu!
mit echter Strauhfeder .
Adlerstraße 27 , 4 . Stock.
bei Heimburger . B1447V

Zu verkaufen . 2 fast
neue , moderne Hiite nebst
sonstigen Haushaltungs -
gegenständen sind billig
abzugeb . Näheres Grenz -
straße 5, 1 . St . B1449I

Ein Paar gut erhaltene

Vorhänge
zu verkaufen . BI4353

Belfortstr . 7 . II.

»Ä e . S « | eirttail
zu verkaufen . 8314438'

Sumboldtstr . 26 , IV. r .

Dachshund
(Rauhhaar ), jagt u . sprengt
Fuchs sicher, zu verkauf .

O . iiier ,
i . Vormberg - Sinzheim

b. Baden . L013a

Zunge Ganse
abzugeben . B14505 .3 .1

Blückerstr . 16,11 . Sclimitt.

ÄNNÄ 1^ 92
(Foxterrier )/schönes Tier ,
umständeh . bill . zu verkf .
Zu erfr . bei (3. Gölz , Wein -
garten (B .)>Mützenaust . 11 .

Wik -lellkii
Zimniervnlier -

kesnih.
Ein tüchtiger Zimmer -

polier wird zu sofortigem
Eintritt gesucht . Zu er -
fragen bei 4770 .2 .1

« arl Messang ,
Zimmermeister ,

Kriegstraße 2Z8 . Büro .

'Tüchtiger
Schreiner

find . Beschäftigung
bei B14464

Cebr. himmlhtber ,
Möbelfabrik
Karlsruhe .

Arbeiter
sucht Beschäftiguna .

Zu erfragen B14433
Adolf Utz , Hirsch str . 24
Auf 15 . Mai tüchtiges

gesucht
in klei-

neS Landstädtchen . B1447 !
Frau Medizinalrat Blume,

Philippsburg i . Baden .

Alleillmöükhen

Xj © ut ©
m Fenslervuhell

finden Beschäftigung bei
4774 Miethe , 6.1

Reinigungs -Jnstitut ,
Kronenstr . 12 —14 .
Selbständig arbeitende, ,

gewandte
Stenotypistin
für sofort gesucht . Selbst -
,eschriebenes Angebot mit
Lebenslauf , Zeugnisab -
chriften und Gehaltsan »
prüchen unter Nr . 4782

an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Zimmer mnödiflt
das nähen it . bügeln kann ,
auf bald gesucht . 4780

frau Direktor H MaRinger,
Krieastr . 212 , Telefon 5626

Vorzustell . 8— lO ' /s und
2—5 Uhr . abend » ncick, 7 U.

C
Steilen finden :

. Gasthofs - und Bei -
köchinnnen . Privat «

Köchin für hier und auS -
wärtS . Pensioiis -. Zim -
wer - . Haus - und Kuchen-
mädchen,Servierfränlein .

Kettnermnen
suchen Stellen .

Frau Karoline Mußhafen -
Uast , Waldstr . 29, L. Stock.
Telephon 2S8I . Äewerbs -
mäbige Stellenvermitt -
lerin . 4719

Tüchtiges

liicn
f. Haus - ii . Küchen¬
arbeit gesucht per
sofort oder per
15 . Mai . 4761 .2 .2

Stefan Gärtner
Wurstfabrik

Karlsruhe .

MlLMss . Mthen
zur Mithilfe im Haushalj
gesucht. Konditorei Hiiler,
uaiserstr . 87 . B14507 .2 .1

Gesucht wird auf 15 .
Mai einfaches , fleißiges

Zu erfr . Amalienstr .27 .
Bäckerladen . 4775

MKchen-Gesnch
Fleißiges , junges Mäd -

chen für Küche u . Haus -
arbeit findet sogleich oder
später Stelle . 4786*

Kunsthandlung Schwarz,
Kaiserstr . 225 .

Junges Mädchen
auf 1 . Mai gel . B14319

Amalienstrafte 20 , II.

»
das gut bürgerlich kochen
kann und einem besseren
Haushalt vorstehen kann ,
wird sofort gesucht bei
4784 Frau Auwaerter .

Weinbrennerstraße 2.

Junges Mädchen
gesucht für jeden Nach'
mittag l ' li—2 Stdn . ®lttK

Hirschstraße 107 . II,
Sofort gesucht ein brav . ,

williges Mädchen für
Hausarbeit . Dasselbe soll
etw . kochen u . flicken könn .
Bui « Schcffelstr . k. 4. St .

3uarbeiterin gesucht.
derGelegenheit geboten ist,
sich im Kleidermachen
gründl . auSzubild . B14504

Masser . Zirkel 19 , II .

AWiWem BuWttt,
gewissenhafter und fähiger Arbeiter , für größeren
städtischen Betrieb auf Kriegsdauer gesucht . Aus -
führliche Bewerbungen sind einzureichen beim 4776 .2.1

Städtischen Arbeitsamt .
Abt. f. kausm ., technische u . Büro -Angeftellte,

Zähringerstr . IVO . II , Zimmer 7.

Intelligente

llnlleSlmnlnnillin
die sich in schwierigen Manuskripten zurechtfindet ,
in Vertrauensstellung gesucht . Einige Bildung
erwünscht . Angebote unter Nr . 4769 an die Geschäfte
stelle der „Badischen Presse ".

Geübte

Mschintllnöhttilllltl!
stellt sofort ei » 4763

Carl Kraemer ,
» aiser . Allee 73 .

Miirii
Suche für die Buchhai-

tungs - und Polizenaus -
fertiaungS - Abteilung mei -
ner Gencralagentur

braMbare iBeomfe
ober Fräuleins

mit Ifchöner Handschrift
zum alsbaldigen Eintritt .

Gefl . Angebote erb . an
W. Hermann ,

Generalagenturen Karls¬
ruhe . 4786 .3 .1

Ttephanieilstrnsic 84.

15 . Mai zu verm . B14L66
Herderstr . » . 4 . St .

Gesucht ein eins , fleiß .« Weil
Zu erfragen B14436
Akademiestrasie II .

A 'Mges mm
zu kl . Familie per sofort
gesucht . Bauer .
B1441V Kaiserstr . 124b.

Amalienstr . 15 . Bdhs . . 2.
St ., ist ein kl ., « nmöbl .
Mansardenzimmer , auch
zum Möbel aufbewah -
ren zu verm . B1424S

Gesucht auf sofort oder
später tüchtiges , zuverläss .

Mädchen
welches etwas kochen kann
und die Hausarbeit ver -
richtet . B14379
Dr . Arker . Meinstr . 41 .

sofort gesucht . 4754
Kaffee Odeon

Karlsruhe .
Fürl . Mai wirdein tücht .

Mädchen f . Küch/u . HauS -
arbeit , sowie ein Zinmier -
mädchen gesucht . Frau
Teligmann .Herrenstr . 14.

Gesucht ein brave «

Mädchen
fijr Hausarbeit zu einer
einzelnen Frau . 4773

Karl str . 55 , parterre .

Weihzeugnaherin
zum Umändern gesucht .

Nailer -Nllee 19, II.

Kräftige

IIIS- CO
LO'

finden
Beschäftianng .

Nrberei PriO.

üb . Mittag gesucht . B, »„ «
Amalienstr . 20 . 8 . Stock .

Jüngere . C :« » »
pünktliche orwll

gesucht zum Waschen und
Putzen . B14514

Hirschftr . 107 . II.

Eine Putzfrau
wird gesucht . B14327

Maxaustrahe 2 « .

WmIsImSrA
Stunden des Vormittags
gesucht . Futra » , Dur -
lacherstraste 19,part . B >,«,

Zuverlässige , saubere
Monatsfrau oder
Mädchen gesucht.

B14443 Hllbschstr . 14,1 . r ,
Sauberes StunSennMe »
oder jnuge Frau sofort
gesucht . Kaiserallee 19, II.

Zuverlässig ., schreivgew .^ ."Kassendiener
sucht per sofort paff . Posten
als Magazinier , Hausver¬
walter 2t. Gefl . Zuschr . an

Kaufm . ,
Karl - Wilhelmstr . 36.

Wiwe Illchl MI
litlie Heimarbeit.
Gefl . Angeb . u . B14361

an die „ Badische Presse ^

Mansardenwohnung ,
Zimmer und Küche auf
1 . Mai an kl . , ruh . Fami
lie ? u verm . Preis mo«
natlich 26 JH . Näheres
Winterstr . 16. IV .S14440

Schon möbl . Limmer
(Weststadt ), evtl . Klavier -
benützung , zu vermieten .

Näheres unter "»B14446
in der Geschäftsstelle der
. Badischen Presse ''

Gut möbl . Zimmer zu
vermieten . B14493

Klanprechtstr . 47. part .
Ein grosse? , gut möbl .

Zimmer , e -g . Eing . . So¬
fort zu verm . SB14400

Kaiserstrast ? 73 V .
Großes , sehr gut möbl .

Zimmer , in bess . Hause
zu vermieten . B14437

Meinzer , Kriegstr . 92,
2 Treppen .

Mödk . Mansarde
iegen Mithilfe im Haus »
.'alt u . entspr . Vergütung

abzugeben . B14515
■■öiWchftr . Ol , I .

Baumeisterstr . 50, III . I.
ist schön möbl . Zimmer
b . 1. Mai zu verm . B ' " "*
Douglasstr . 13. 2 . Stock.

ist eins ., möbl . Mansar -
denzimmer sof. zu ver «
mieten .̂ B14435

Srbprinzenstr . 28, 4 . St !
gut möbliertes Zimmer
an Herrn sofort zu »er -
vermieten . B14499
Kreuzstr . 29 III , gegen¬
über d . Palaisgarten , ist
per sofort gut möbl .
Zimmer an bess. Herrn
»u vermieten . B14459

Lachnerstr . 9 , II ., lks ., ist
ein Wohn - und Schlaf -
zimmer . gut möbl . , an
alleinst . Herrn zu verm .

Markgrafenstr . 41 , 3 . St .,
ist ein gut möbl . Zim -
mer zu verm . B14479

Zähringerstr . 27. 3 . St . l.
ist ein gut möbl . Zimmer
mit besonb . Eingang zu
vermieten . B14508

MI -MM
od.
in

4 Zimmerwohnung
Zimmer mit Mans .

Ettlingen oder Rüppurr
auf 1 . Oktober von kl . Fa -
milie gesucht . Gefl . An -
geböte unter Nr . B14456 -
an die „ Bad . Presse "

. 2 .1
Beamtenfamilie sucht

schöne 3—4 Zimmerwoh¬
nung auf 1 , Juli .
Angebote u. Nr . B14444

an die „ Bad . Presse " erb .
Staatsbeamter sucht für
Frau und Sohn 3 bis 4
Zimmerwohnung , in gut .
Hause , mit elektr . Licht .

Angebote u . Nr . B14450
an die Geschäftsstelle der

Alleinsteh . Dame sucht
hübsche '£ od. kleine 3 Zim -
merwohnnng . Mansarde
od. Hinterhaus auSgeschl .
Angeb . unt . B14516 an die
GeschäftSst . d . Bad . Preffe .

Ordentl . 2—3 Zimmer -
Wohnung von II . Familie
auf 1 . Juni oder 1. Juli
gesucht

Angebote u . Nr . B1444S
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .
Jung . , kinderl . Ehepaar

sncht möbl . 2—3 Zim¬
merwohnung .

Angebote u. Nr . 3314426
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Junges Ehepaar sucht
auf l . Juni oder 1 . Juli
eine gut möblierte
Wohnung mit Mäd -
chenzimmer .

Angebote u . Nr . B1446S
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse .

Zu mieten gesucht a«f
1 . Juni oder später
2—3-Zimmerwohnnn « m.
Stallung und Garten in
Karlsruhe oder Umgeby .
Würde auch 1 Einsam, «
lienh . bezieh . Spät . Kauf
n . ausgeschl . Gefl . An«,
m . Preis u . Nr . B14441
an die „ Bad . Presse " erb .

Recht gut möbl . Zim -
mer in Nähe der Guten -
bergschule zu mieten ges.

Angeb . u . Nr . B144L9
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Preffe " .

Möbl . Wohn - u . Schlaf -
zimmer mit Küche von
kinderl . Ehepaar gesucht.

Angebote u . Nr . 14473
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse "

.
Landaufenthalt

für den Sommer gesucht
von junger Frau mit 1
Kind . 1—2 möblierte
Zimmer mit Küche, mög-
lichst frei gelegen , nörd -
licher od . mittl . Schwarz -
Wald bevorzugt .

Ausführliche Angebote
mit Preis u . Nr . B14458
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

schön möbl . , mit voller Pension auf bald od.
später von jungem Ehepaar (Dauermieter )
gesucht . AnSführl . Angeb . unter Nr . 4771
an die Geschäftsstelle der „ Bad . Preffe "
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Statt besonderer Anzeige.
Wir erhielten nun heute die trau¬

rige Nachricht , daß unser lieber , hoff¬
nungsvoller Sohn und Bruder

Kriegsfreiwilliger Unteroffizier

Fritz Kirrstetter
in einem Feld -Artillerie -Regiment
Inhaber des Eis . Kreuzes II . Kl.
und der Bad . Verdienst -Medaille

am 4 . April im noch nicht vollendeten
22. Lebensjahre nach SVsjähriger ,
treuer Pflichterfüllung auf dem Felde
der Ehre gefallen ist . B14431

Im Namen 1
der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Friedr. Kirrstetter
Werkmeister .

Karlsruhe -Mühlburg >28. April 1918.
Rheinstraße 51 .

Statt besonderer . Anzeige .
Nachdem wir nun Gewißheit haben ,

« eben wir Verwandten , Freunden u .
bekannten die traurige Nachricht , daß
mser lieber , einziger Sohn u . Bruder

Edmund Wießner
>! Fernspr . in einem Infanterie -Regt .

Inhaber des Eis . Kreuzes II. Kl.
,11 blühenden Alter von 20*U Jahren
im 24 . März den Heldentod fürs
Saterland erleiden mußte . B14451

- Die tiefbetrübten Eltern und Geschwister :
Gustav Wießner , Malermeister

z . Zt. im Heere.
Veronika Wießner , geb . Unger .
Gertrud Wießner ,
Angela Wießner .
Lydia Wießner .
Melanie Wießner .

Karlsruhe -Griinwinkel , 30 . April 1918.
Er war so jung und starb so früh,
Vergessen werden wir ihn nie.

Nachruf
für meine liebeil, unvergeßlichen Brüder

Fri^ und Leopold Aab.
Es ist für mich so schmerzlich ,
Ich fasse es noch nicht .
Denn diese schweren Stunden
Ueberwinde ich fast nicht .
Wir sind so lieb erzogen
Von unserer Mutterhand ,
Denn unsern lieber Vater
Haben wir ja nicht gekannt .
Er wurde uns zu früh genommen ,
Wir fühlten es noch nicht.
Wir haben uns geschmiedet
Zur Liebe , die nicht bricht.
Nun habt Ihr uns verlassen ,
Ihr liebes Bruderband .
Ihr habt Euch nun verblutet
Fürs teure Vaterland .
Die Kette ist zerrissen , B14162
Die Liebe aber nicht .
Ach könnte ich Euch doch pflanzen .
Aufs Grab Vergißmeinnicht .
Auch das ist mir nicht mögttch
Im fernen Feindesland ,
Wo Ihr nun hingebettet ,
Anstatt im Heimatland .
Das wär ' für mich doch tröstlich,
M« n einziger Bruder noch,
Der jetzt noch draußen kämpfet ,
Wer weiß , wie lange noch —
In unsere Händ zu geben
Für meiner Mutter Trost
Denn sie hat es verdienet
Mit ihrem schweren Los .
Du liebster Herrscher oben.
Schick ihr doch den Sohn xurück.
Bevor ihn eine Kugel
Noch in das Herze trifil

Gewidmet von EurerWchwester Iiiilse .
Karlsruhe , Lessingstr . 8., den 26 . April 1918 .

Trauer - Hüte
in größter Auswahl bei 68*

L . PH . Wlllaelm
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstr. 205 . j

Mavifche Presse . Mittasbla « . Dienstag , de « 30 . April 1918 . Ux . 199 .

IBS

Aus dem Felde erhielten wir heute die
traurige Nachricht , daß uns« lieber, braver
und hoffnungsvoller Sohn , Bruder , Enkel,
Neffe und Vetter

Karl Baldner
Leutnant der Res . Im PIonler -Batl . 14 ,

zuletzt bei einer Sturmtruppe ,
Inhaber des Eis . Kreuzes 2. Klasse

im Alter von 24 Jahren am 17 . d. M. sein
blühendes Leben für das von ihm so sehr
geliebte Vaterland lassen mußte .

In tiefem Schmerze :
Frau Friedrich Baldner Wwe .

z. „Schwanen "

und Familie .

Kehl , den 28, April 1918. 2017a

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht , daß unsere
liebe Tochter

Paula
heute früh uns unerwartet durch den
Tod entrissen wurde . B14461

Um stille Teilnahme bittet
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :
Wilh . Kortner, Scheffelstraße 66.

Karlsruhe , den 29 . April 1918.
Beerdigung : Mittwoch , den 1. Mai ,

nachmittags 3 Uhr .

Statt Karten .
Für die anlässlich des Hin¬

scheidens meines lieben Mannes,
unseres guten Vaters, Bruders
Schwagers und Onkels in so
reichem Masse erwiesene Anteil¬
nahme sagen wir auf diesem
Wege herzlichen Dank.

Im Namen
der tieftrauernd Hinterbliebenen:

Frau Bi4öi7
Friedericke Pfrommer Wwe .

Karlsruhe, 30 . April 1918.

Statt Rarii . —
Für die in so überaus reichem

Masse erwiesene herzliche Anteil¬
nahme , die uns bei dem schweren
Verluste unseres lieben Sohnes und
Bruders

Wilhelm Spring
zu teil wurde , sagen wir auf diesem
Wege unseren innigst gefühlten Dank .

Wilhelm Spring und Frau .
Frieda Spring.

Karlsruhe , den 30. April 1918.
Lessingstr . 31 , I . B14520

Hausfrauen3
Emaille - Kochgeschirre werden dauerhaft rtpat fett

(nicht gelötet .)

Gmaille-Gimer
«taioe Hitudert , ca . 12 Lt . haltend , billig abzugeben !

auch Einzelverkauf . 4682
Gcscbferr -Reparaturenanstnlt Körnerstr . 38 werden

Danksagung.
Anläßlich des Hinscheidens unseres lieben

Verstorbenen sagen wir allen Verwandten ,
Freunden une Bekannten , dem Herrn Stadt¬
pfarrer Hesselbacher für seine erhebenden
Trostworte , den ehrwürdigen Schwestern vom
Neuen Vincentiusbaus , den Beamten der Großh.
Staatsbahn , den Beamten uiid Arbeitern des
Großh . Stationsamts , für die schönen Kranz¬
spenden und Begleitung zur letzten Ruhestätte
unsern herzlichen Dank . B14495

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Familie Lauterwasser .
Marienstraße 89. «

im Hof . Telephon H21.
Trauerbriefe und Danksagungskarten
erden rasch und sauber angefertigt in der

Druckerei der uBarttocfaen Preise ' ' .

MMnitr Bart-
Hirtel.

Ortsgruppe Karlsruhe .
Größter kaufmännischer

erein der Welt .
Ge -

schäftsst . :
Sophien -
straße 33.
Kranken -

lasse.
Stellen -
vermtlg .,

Rechtsschutz . Sparkasse ,
Lesezimm .,Lehrlingsheim .

Heute « . Freitag abend
Zusammenkunft im
Moninger .

Jedeschlechte
Handschrift

wird in ganz kurzer
Zeit zu einer schönen
umgebildet . Selbst
denjenigen , welche in
Anbetracht ihres Be-
rufes nur wenig die
Feder geführt , kann
der beste Erfolg zu-
gesichert werden .
Beulst!], Latein , Rsnde-
Abendunterricht für
Herren , Damen und
Schüler . Näheres
Adlerstratze 3,
2938 3 . Stock .

Weriinlmichl .
Wer erteilt ein . Herrn

wöchentlich 2— 3 mal über
die Mittagszeit Unter -
richt ? Gest . Angebote mit
Preisana . unt . Nr . B14487
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " . ,

Wer erteilt an Anfänger

iMMtl ?
Gest . Angeb . unt . B14522
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

litnlififi i

Sofieustrake 148 , II. lks.
Eleg . u . einf . Kostüme .

Mäntel u . Jacketts werd .
tadellos unt . Garantie an -
gefertigt . (Schnittmuster -
Verkauf .) lohanna Weber,
Hirschstr . 28 , 2 Tr . 3978

Hüte !
werden umgearbeitet und
garniert . Hirschstrahe 25 ,
Hths . 4 . St . r . B14434

I« brantt glasierte

Einmach-
Töpfe.

Bestellen Sie jetzt
Ihren Herbstbedarf .

Friedrich Uhle,
Karlsruhe,

6. 1 Schillerst ! . S2 .B '" »

WSINlMMl .

zahle die besten Preise
für Wein - u. Sektflaschen ,
auch alles Art Korken ,
Papier , gebr . Möbel usw .
beschlagnsr . G . Zivi « .
» 14388 Markgrafenstr . 8 .

Kaufe
gebrauchte Möbel , Betten ,
sowie ganze Haushaltung .,
Pfandscheine 2c. zu hohen
Preisen . S814602

Arnold Nclitip ,
Waldbornstraße 21, 3. St .

Umzug
Wercheim —Bühl <Bad .)
zu veraeben . Angebote
unter Nr . 2011a an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse erbeten .

Gutgeh . Bäckerei über¬
nimmt noch das Backen
einer anderen Bäckerei .
Angeb . unt . S14490 an die»gel
GeschäftSst . d . Bad . Press « .

Gesunden
am Bruchsaler Bahnhof
ein Geldbeutel m . Inhalt .
Abzuholen gegen Einrück -
ungSgebühr Kaiserftr . 49,
jm Bäckerladen . B14496

Verloren Z
Freitag nachmittag , wahr -
scheinlich Kaiser -Allee , ein~

, Abzuaeb .
_ l» geg . Be¬

lohnung Schuberts » . 11.

Verloren
wurde eine Brosche mit
Matrosenbildni », teures
Andenken an Gefallenen .
Abzug , geg. gute Belohng .
B '" °° Veilchen « » . S7 . I.

(Selbe *
Dachshund

entlaufen . Wiederbrin¬
ger Belohnung . B14328

foiHUrtftr W

Ortskrankenkassen.
Die Zuteilung der Kassenmitglieder

in die satzungsgemäßen Lvhnstufen
betreffend .

Mit Bezug auf die anttliche Erhöhung der Orts -
preise für den Wert der Sachbezüge — soweit diese
in Kost und Wohnung bestehen — (Bekanntmachung
Grotzh . Versicherungsamts vom 13 . April 1918, amt -
liches Verkündigungsblatt vom 17. 4. 1318 Nr . 42)
mit Wirkung vom 1. Mai 1918 ab sind von diesem
Zeitpunkt ab , die in Betracht kommenden Versicher -
ten und insbesondere die Dienstboten in die nächst
höhere Lohnstufe zu versetzen , was wir den beteilig -
ten Arbeitgebern und insbesondere den Dienstherr -
schaften wegen der höheren Beitragspflicht und
deme.ntsprechenber Regelung der Beitragsteile der
Versicherten hiermit zur öffentlichen Kenntnis
bringen . 4744

Karlsruhe . 27. April 1918.
Verwaltungs -Direktion : ?

Sigmund .
mmnmiimiiim IMMffMMMIMNMMff

Aksbetlleli-vmii!
Karlsruhe .

. 11
Der Verein , der sich stiftungsgemäss der |

z Fürsorge für arme Kranke und Wöchnerinnen |
- ohne Unterschied des Bekenntnisses widmet , i
- begeht am 1. Mai d . Js . das siebzigjährige |
- Jubiläum seines Bestehens . Zur Erfüllung |

- Mitglieder und die Spenden gütiger Geber
- angewiesen ist . Er richtet daher an die Ein - 1
- wohnerschaft die Bitte , ihn durch Beitritt und
= Zuwendungen zu unterstützen . Beitritts -
= erklärungen (Jahresbeitrag 5 Mk oder mehr ) |
: und Geldspenden wollen an die Unterzeich -
= neten oder mit der ausdrücklichen Bezeich - |
= nung „ Elisabethenverein " an die Kasse des =
| Badischen Frauenvereins , Gartenstraße 49 hier , I
| Postscheckkonto 460 , gerichtet werden .

Karlsruhe , im April 1918. 4756 , =
I Die Vorsitzende : Der Beirat :
§ Magdalena von keck. Amtmann Kiefer. |
iniiiiimniini" " " " " " " 1

llnentgeltl . arztl. MiitterberatungGunde
für M Kleinkind im Alter ö . 2- 6 Zahcen

findet statt :
am Dienstag , den ZV . April , abends ' Ij5—6 Uhr

Steinst ». »O. 4778

Badischer Frauenverein , Abt . VI.

MoMHeStche -Schtty .
Wir eröffnen am Freitag , deu 3. Mai . abends

8 Uhr . in der Leopoldschule . Leopoldstraße 9 , einen

neuen AnfSngerkurs.
Anmeldungen bei Aug . Martin , Kaiserstr . 243 ,

sowie bei Beginn deS Kurses in der Leopoldschule .
Mühlburger Steuographtu -Nerein Stchk -Schreii.

Der Vorstand . 4767

KaiserstraSe 168. Telephon 3985 .■■Hiiiiiniiii inhiimmi ■ii ffinstiivmjiiii ims ii titiiiiimtiiiiiriimi

Egede Nissen
in ihrem neuesten Film

Der Roman der Herzogin
von Corvy.
Drama in, .4 Akten.

Else Eckersberg
in

Komtesse Else .
Lustspiel in 3 Akten . 4772

iHMiinnnniiiiiininiiw «iinniiinniiiiMimiiii niminuwiHni
Letzte Vorstellung abends von 9— 11 Uhr .

Mrnis -KttjteMUllg .
Donnerstag , den 2. Mai d . &►,

vormittags 9 Uhr beginnend ,
werden im Auftrag

Augustastrasje 16 ebener Erde ,
nachbeschriebene Gegenstände gegen Barzahlung
öffentlich versteigert :

1 rote Plüschgarnitur , Sofa mit 4 Fauteuils ,
1 Diwan , 1 Sekretär , 1 Schreibtisch , 1 Kleider -,
1 Weißzeug - und sonst. Schränke , IUI -, 1 oval - ,
1 Näh - und saust . Tische, 2 Waschkommoden mit
Marmorplatten , 3 Nachttische mit Marmorplat -
ten , 1 Kommode , 3 Bettstellen mit Rost u . Keil ,
2 Roßhaar - und 1 Seegrasmatratze . 2 Deckbet¬
te» , 3 Plumenau und 5 Kissen» l fast ganz nette
Steptckecke. 6 Rohrstühle . 4 Nußbaum - u . 1 Nacht-
stuhl , 4 Oel - und sonstige schone Bilder , verschied.
Spiegel , 1 Regulateur , 1 Bodenteppich . 2 ans 3
Meter , Decken, Borlagen und Linoleum , 1 Her -
reufahrrad , ohne Gummi , Küchenmöbel . 1 Koch -
und 1 Gasherd , etwas Küchengeschirr und sonst,
verschiedenes mehr , 4787

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden .
Karlsruhe , den 23. April 1918.

Ed . Hoeb . L - t« icht« ZU Luiseastr - tze 2 »

Waldstpaß »!
imHMimmiii" "" ' " .JL
Ununterbroch.Vor5 j,
ungen bis IlÜhrab« ,,,,lllltllllllllllllllMMI" '

Auf Proie

gestellt
Lustspiel in 4 Ak' -

j Ausgabe des Bild" 111
Fümamt Berlin.

Niis Chrisander

i Hm ird
°
ttM

I i udt ff
Roman aus G^ jj

Schiffahrtskreisen
, 5 Abteilungen, vf ' '£

von Fritz Prodine«*"
| Sekretär d . Deuts» *"

■ Flottenvereins

Schuhkurs
Vrivat - Unterricht ■

: iw > ut
Anfertig , von Sauss » ÄA
usw . erteilt in » 1*".
AchmillagsliM

von Montag , den 6.
Frau Ganhel ' ij

ehem .Handarbeitslehr *
Norkftr . 32.

Drogerie
Fernspr.

Keirat .
Gastwirt , 42 Zabr -L

mit 20 000 Jt Verv'Zjfi
und blühendem >
wünscht mit geb.
kinberl . Wwe .. m .A ^
welche Ltebe zu hc<
hl t̂ . zwecks Heirat ^
kannt zu werd .
Haupts , a . Tüchtigkeit
sehen lGeschäftsfrau >i,hz

Angeb . u . Nr . M
an die Geschäftsstelle
„ Bad . Presse " erbeten

^ ,
Gemütvolles ,

Mädchen mit gutsk ^
dung und Herzensbu ^ .
einfach , bescheiden , A
lich, bess . dienenden ^ jt

'(,
des , 26 Jahr . evgl . W ?̂
ohn . Anhang,Norddeu, ^
etwas vermögend ,
mit bess ., solid ., charÄ "«
voll . Herrn in Berbtn -»^
zu treten z . Heirat - ^ $
mtt Bild .u . Nr . Ju,i.die . Bad . Presse

Anschluß sucht
liebev . eins . Dame
künstl . Sinn f.
welche mir behilfl . >> '
einer Decke z . sttckev
klein . Vergütung . ~ §t'
u . Nr . ®14488 a . »•

g/ .
schäftsst . d . . BadL M <

2ei ^ ober r w '
)(l.

Möchte in
?? abri !betriebll >ies.
Hafen ) als tätiger
liaber eintreten . «. »l>
bis 300000 Mark
eingelegt werde ».
■ Angebote unter ®
an die Geschäftsstell -
„ Bad . Presse " erbeten .

Darlehen ^
erh . Beamte i«ist « - ( j|i >
g^g . Sicherh . u . RateN^ ^
Angeb . an a - » »
Durlach , Aueritr . l ^ i
Porto beif . ^

Mar »1000
zu leihen gesucht.
pünktliche monatl . l,.
zahlung von - vi,

'
« i»'

Äins . Gefl . Ang^ - ge'
^ Nr . BI4427 -m Wm '

jöftaft s ..Bad .schäftsst . d.
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